
Der Nordwesten

Halbinsel Nicoya

Pazifikküste

Der Süden

Atlas

Anhang

Vor der Reise

Infos A–Z

Land und Leute

San José

Karibische Küstenebene

Valle Central

Der Norden

00
1c

rF
ot

o:
 d

k

001-013c.qxd  01.08.2011  09:40  Seite 1



001-013c.qxd  01.08.2011  09:40  Seite 2



Detlev Kirst
Costa Rica

Willst du wissen, was Schönheit ist, 
so gehe hinaus in die Natur, 

dort findest du sie.
(Albrecht Dürer)
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Vorwort

Sie haben sich entschieden, nach Costa Rica
zu reisen? Eine gute Wahl! Zwar ist der zu-
nehmende Einfluss nordamerikanischer Ur-
lauber nicht zu leugnen, aber da sich diese
meist in superteuren Luxushotels aufhalten
oder sich beim Surfen oder „Sportfischen“
vergnügen, bekommt der europäische Indivi-
dualreisende davon nicht allzu viel zu spüren. 
Warum also nach Costa Rica? In erster Linie
wegen der Natur! Natürlich gibt es auch
schöne Strände, aber die zahlreichen priva-
ten und staatlichen Naturparks mit ihrer ar-
tenreichen Tier- und Pflanzenwelt sind die
größte Sehenswürdigkeit des kleinen Landes
zwischen Pazifik und Karibik. Die Infrastruk-
tur ist hervorragend, in den meisten Parks
kann man auf eigene Faust wandern, obwohl
man mit einem ortskundigen Führer meist
mehr sieht. In Costa Rica liegen verschiedens-
te Landschaftstypen dicht beieinander: Die
Vielfalt reicht von Korallenriffen bis zu Lava
speienden Vulkanen, von Vogelparadiesen
im Sumpfland bis zu fast 4000 m hohen Ber-
gen. Aber Costa Rica ist auch ein El Dorado
für Aktiv-Urlauber: Wandern, Reiten, Radfah-
ren, Kajak, Rafting, Canopy, Surfen – die Liste
ist beliebig erweiterbar. Danach noch einen
aktiven Vulkan besichtigen und dann ab zum
Strand – was will man mehr? Reisen in Costa
Rica ist zwar nicht billig, aber dafür recht un-
problematisch. Ob mit Bussen, Mietwagen
oder per Fahrrad – es gibt viele Möglichkei-
ten, das Land zu erkunden. Dass Costa Rica
ein modernes und politisch überaus stabiles
Land ist, macht das Reisen noch angeneh-
mer, und wer einige Sicherheitshinweise be-
achtet, kann auch recht beruhigt reisen.
Überall wird man netten Leuten begegnen,
die gerne weiterhelfen. Auch mit wenig Spa-
nischkenntnissen lernt man schnell Men-
schen kennen, deren positive Lebensart
überaus gewinnend ist.

Nächste Frage: Wohin in Costa Rica? Da
fallen zunächst einmal Begriffe wie Playa
Jacó, Manuel Antonio, Monteverde und Ta-
marindo. Aber Vorsicht: In diesen überlaufe-
nen Touristen-Hochburgen wird der Ruhe su-
chende Naturliebhaber nicht fündig! Da

muss man sich schon ein wenig abseits der
touristischen Hauptrouten begeben und ein
wenig „Entdecker“-Mentalität aufbringen –
und genau dafür soll dieser Reiseführer eine
Hilfe sein. Wer genau liest, wird schnell mer-
ken, wo die ruhigen und lohnenswerten
Plätzchen sind, die (noch) nicht jeder kennt.
Abgelegene Urwald-Lodges versprechen Na-
turabenteuer pur, auf den Wanderwegen in
vielen Nationalparks ist man fast allein unter-
wegs, einsame Buchten warten nach wie vor
auf ihre Entdecker. Zwar ist die Anfahrt
manchmal schwierig, aber die Mühen wer-
den belohnt!

Wer sich schwer tut, aus der Vielzahl der
Möglichkeiten eine passende Auswahl zu
treffen, der kann sich auch gerne an mich
wenden, denn mit meiner kleinen Spezial-
agentur habe ich mich auf die Wünsche von
Individualreisenden nach Costa Rica speziali-
siert (www.traveldesign.de).

Die vorliegende 10. Auflage ist das Ergebnis
monatelanger Recherchen, sowohl vor Ort
als auch im Internet und per Telefon. Hunder-
te von Leserbriefen galt es auszuwerten, Tau-
sende von Preisen, Öffnungs- und Abfahrts-
zeiten mussten aktualisiert werden, wobei ich
auf die Hilfe zahlreicher Partner vor Ort zu-
rückgreifen durfte. Aber da sich das Karussell
unaufhörlich weiterdreht, sind die Daten und
Fakten von heute schon morgen nicht mehr
aktuell. Hotels schließen oder werden ver-
kauft, Restaurants wechseln den Koch, Bus-
firmen ändern den Fahrplan, Museen die Öff-
nungszeiten – und der Leser wundert sich.
Daher rufen wir alle Leser zur Mitarbeit auf:
Schreiben Sie uns, was es Neues gibt in
Costa Rica!

Dieses Buch soll helfen, sich in Costa Rica zu-
rechtzufinden und die schönsten Ecken des
Landes zu entdecken. Ich habe es mir zum
Ziel gemacht, die für Individualreisende so
wichtigen Informationen so praxisgerecht
wie möglich zu gestalten.

Also dann: Viel Spaß beim Reisen im Land
der Tukane, Faultiere und Brüllaffen!

Detlev Kirst

Überschrift 1,5Vorwort 7
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Hinweise zur Benutzung

Der vorliegende Reiseführer ist nach
praktischen Gesichtspunkten auf-
gebaut. Zunächst erhält man im Ka-
pitel Vor der Reise wichtige Hinweise
zur Reisevorbereitung – von einer
Übersicht der Regionen über Tipps zu
Billigflügen bis zur Ausrüstungs-
Checkliste. Danach folgt das Kapitel
Praktische Infos A–Z, in dem all die
wichtigen Tipps und Adressen zu fin-
den sind, die das Reisen im Land er-
leichtern. Das Kapitel Land und Leute
gibt allgemeine Informationen über
Geografie, Pflanzen und Tiere sowie
Geschichte, Wirtschaft und Bevöl-
kerung. 

Die Ortsbeschreibungen sind in
acht Hauptkapitel unterteilt, wobei vom
Zentrum des Landes ein großer Kreis
entgegen dem Uhrzeigersinn beschrie-
ben wird: Zunächst San José, wo die
meisten Besucher ankommen, und
das Valle Central, von dort an die Kari-
bikküste, weiter in den Norden des
Landes, danach in den Nordwesten
und über die Halbinsel Nicoya und
der zentralen Pazifikküste nach Süden. 

Die einzelnen Kapitel sind nach rei-
setechnischen Gesichtspunkten aufge-
baut. Die meisten beginnen in San
José und beschreiben eine nachvoll-
ziehbare Reiseroute; eine Ausnahme
bilden die Kapitel Halbinsel Nicoya (ab
Liberia) und Zentrale Pazifikküste (ab
Puntarenas). Bei den einzelnen Orten
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folgen nach einer allgemeinen Ortsbe-
schreibung und ein wenig Geschichte
die einzelnen Sehenswürdigkeiten, da-
nach Tipps für Unterkünfte und Res-
taurants, Infos von A bis Z und die Ver-
kehrsverbindungen zur Weiterreise.
Bei Nationalparks und privaten Schutz-
gebieten sind diese Informationen in
einem Kasten der Beschreibung des
Gebietes vorangestellt. 

Im Text findet man zudem Exkurse,
kleine Artikel zu einem bestimmten
Thema, die interessantes Hintergrund-
wissen vermitteln. 

Zusätzlich sollen Karten und Stadt-
pläne die Orientierung erleichtern. Ent-
fernungen sind auf den Stadtplänen
zwar nicht angegeben, aber man kann
sich daran orientieren, dass die Breite
eines Häuserblocks ca. 100 m beträgt.
Ein Atlas am Ende des Buches gibt ei-
nen Überblick über das gesamte Land,
wobei Verweise auf römische Seiten-
zahlen (und das entsprechende Plan-
quadrat) in den Kopfzeilen das Auf-
finden des gewünschten Kartenaus-
schnittes erleichtern. 

Im Anhang befinden sich u.a. die
Reise-Gesundheits-Information, Litera-
turhinweise, ein Sprachführer, Listen
der Tier- und Pflanzennamen und eine
Entfernungstabelle. Ein ausführliches
Register und ein Verzeichnis der Kar-
ten erleichtern den Zugriff auf gesuch-
te Informationen. 

Preise sind wegen der großen Kurs-
schwankungen in US-Dollar und je-
weils für Einzelzimmer/Doppelzim-
mer/Dreibettzimmer bzw. Früh-
stück/Mittag-/Abendessen angege-
ben. Außerdem werden Informationen
zur Zahlung mit Kreditkarte genannt.
Besonders empfehlenswerte Unter-
künfte sind mit einem Stern (*) ge-
kennzeichnet. Allerdings sollte man
beachten, dass sich Preise, Busab-
fahrtszeiten oder Telefonnummern
schnell ändern, ständig werden neue
Hotels und Restaurants eröffnet – das
Tourismus-Karussell in Costa Rica
dreht sich immer schneller. 

Dieser Reiseführer will das Reisen im
Land erleichtern und unnötigen Ärger
vermeiden; selbstständiges Reisen
kann er aber nicht ersetzen. Auch Feh-
ler können leider, trotz sorgfältiger Re-
cherche, nicht vermieden werden. Es
ist daher empfehlenswert, sich vor Ort
auf den neuesten Stand zu bringen.
Auskünfte erhält man bei den entspre-
chenden Informationsstellen oder in-
dem man bei dem Hotel oder der Bus-
gesellschaft anruft, auch wenn die
Spanischkenntnisse bescheiden sind.
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Danke! ¡Gracias! 

Für ihre tatkräftige Unterstützung dan-
ke ich ganz besonders meinen Mitar-
beitern Viviana Melchart, Angela Kirst,
Eva Quinteros und Naomi Weiser für
ihre Unterstützung bei der Recherche
und Textarbeit.

Weiterhin möchte ich mich bedan-
ken für die wertvolle Mitarbeit vor Ort
bei der Aktualisierung dieses Reise-
führers bei Jürg Staubli (Sta. Ana),
Heike Rintchen (Alajuela), Armin Liedl
(Heredia), Rainer Krefft (San Ramón),
Cornelia Neck und Andreas Veit (Oro-
si), Barbara Hartung (Tortuguero), Bri-
gitte Bittel (Sámara) und Pia Pfau (Mal
País).

Ein besonderer Dank gilt auch allen
Lesern, die mich mit ihren zahlreichen
Briefen immer auf dem aktuellen
Stand halten. Weiter so!
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Abkürzungen

AC Klimaanlage (Air Condition)
AE Abendessen
Apt. Apartment
Av. Straße von Ost nach West 

(Avenida) 
Av. C. Straße im Zentrum

(Avenida Central)
B&B Privatunterkunft mit Frühstück 

(bed & breakfast)
C. Colón (Währung) oder Straße 

von Nord nach Süd (Calle)
bc Gemeinschaftsbad 

(baño común)
bp Privatbad im Zimmer 

(baño privado)
Cab. einfache Zimmer mit Dusche/ 

WC (Cabinas)
C. C. Straße im Zentrum (Calle Central)
Cd. Stadt (Ciudad)
Du. Dusche
DV Deckenventilator
DZ Doppelzimmer
EZ Einzelzimmer
HP Halbpension
KK Kreditkarte wird akzeptiert 
KK (VISA)nur VISA wird akzeptiert
KS Kühlschrank
(+6 %) +6 % Aufschlag
KW Kaltwasser
MB Meerblick
ME Mittagessen
NP Nationalpark
NS Nebensaison
R.C. Autovermietung (Rent a Car)
Rest. Restaurant
Std.-Zi. Standardzimmer
ÜF Übernachtung/Frühstück
Vent. Ventilator
VP Vollpension
WW Warmwasser
Zi. Zimmer

* Der Stern vor dem Namen 
bedeutet: besonders empfeh-
lenswerte Unterkunft

Zimmerpreise (z.B.: 40/50/60 $) = 
Einzel-/Doppel-/Dreibettzimmer inkl. Tax
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